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Geschätzte Aktionärinnen und

Aktionäre

Im letzten Geschäftsbericht wurde an dieser 

Stelle erwähnt, dass in der Gesundheits

politik wenig Aktivität registriert werden 

kann. Auch im Moment ist einzig das Heil- 

mittelgesetz in Beratung und damit zeit-

weise in öffentlicher Diskussion. Viele 

zusätzliche Regelungen darin werden uns 

das Leben nicht einfacher machen. Daneben 

arbeiten Arbeitsgruppen an der Revision  

des TARMED. Schon bei der Einführung der  

Version 1 des TARMED stand santésuisse 

abseits und hat sich erst in letzter Minute 

und wenig vorteilhaft in Szene gesetzt. Jetzt 

bietet sich interessanterweise das gleiche 

Szenario, während curafutura, der andere 

Branchenverband der Krankenversicherer, 

tatkräftig mitarbeitet. Argomed hat mit 

dieser Problematik nichts zu tun, auch wenn 

immer wieder Ärzte uns auffordern, eine 

aktivere Rolle zu spielen. Hier stehen jedoch 

eindeutig die Fachgruppen und die FMH  

in der Pflicht.

Innovationen in den Betreuungsketten sind 

wenig auszumachen. Neue «Light-MC-

Modelle» werden von Krankenversicherern 

angepriesen, sie sind aber reine Prämien-

spar- und Kundenakquirierungs-Modelle. 

Bestehende Versicherungsprodukte müssen 

ihre Effizienz und Einsparungen nachweisen, 

während neue einfach lanciert werden 

können. Das hilft natürlich den klassischen 

Zusammenarbeitsideen mit Gatekeeping, 

Überweisungskontrolle, Qualitätsanstren- 

gungen und Budgetmitverantwortung nicht. 

Grosse Projekte wie die strukturierte Zuwei- 

sung in Spitäler oder die Implementierung 

von elektronischen Rezepten stagnieren 

oder sind äusserst gemächlich unterwegs. 

Manchmal verzweifelt man ob des Gärt-

chendenkens und damit der Komplizierung 

eigentlich einfacher Ideen. Vielleicht fehlt 

wirklich ein Befehlshaber, der einige Eck-

punkte definiert und durchsetzt – und dies 

nicht kantonal, sondern landesweit.

Die Grundversorgung wird in den nächsten 

10 Jahren massiv verändert werden.  

Grosse Investoren sehen unternehmerische 

Chancen und treten als Praxisinhaber und 

Betreiber auf. Dieser Trend wird sich ver-

stärken und beschleunigen. Für uns mit 

unserem Weg von ärzteeigenen Gemein-

schaftspraxen stellen sich damit grosse 

strategische Fragen: Sind wir auf dem 

richtigen Weg, ist unser Angebot das, was 

die Zukunft will und braucht? Bestimmen 

Konzerne wie Migros und andere die 

Grundversorgung der Zukunft, mit  

kombinierten Wellness-Fitness-Einkaufs-

Konsumationsanlagen und angegliederter 

medizinischer Walk-In-Versorgung? Was 

macht dann die ältere Bevölkerung? Unser 

Fokus muss sich auf Familien- und Lang-

zeitbetreuung richten. Wir müssen dafür 

sorgen, dass die gut ausgebildeten Ärztin-

nen und Ärzte sich für dieses Segment 

interessieren. Das einfachere Leben als 

angestellter Arzt im Shopping-Center 

müsste weniger attraktiv sein als unser 

herkömmlicher Beruf.

Wir haben uns im abgelaufenen Geschäfts- 

jahr intensiv mit uns und unserer eigenen 

Organisation beschäftigt. Nachdem wäh-

rend vieler Jahre die Geschäftsorganisation 

nie grundlegend hinterfragt worden ist, 

haben wir seit Juni 2015 mit externer 

Begleitung eine Reorganisation vorgenom-

men, die alle Mitarbeitenden sehr 

beschäftigt hat. Als Resultat wurde am  

1. April 2016 die neue Organisation der 

Geschäftsleitung eingeführt. Die erste 

Evaluation des Funktionierens ist im Herbst 

2016 geplant. Wir sind sehr zuversichtlich, 

für die nächsten Jahre gerüstet zu sein.

Wie Sie in den hinteren Seiten sehen, ist 

unser Geschäftserfolg sehr gut. Erneut 

konnten wir finanziell mit gutem Resultat 

abschliessen. Die guten Rechnungen der 

letzten Jahre erlauben uns, eine einmalige 

substantielle Auszahlung an die von uns 

betreuten Netze und Ärzte vorzunehmen. 

So können nicht nur Aktionäre, sondern 

alle unsere Ärztinnen und Ärzte, aber auch 

Netze am finanziellen Erfolg teilhaben. 

1999 habe ich, dannzumal mit Hilfe unseres 

Mitgründers und damaligen Hauptaktionärs 

BlueCare, den ersten Jahresbericht verfasst. 

18 Jahre sind eine lange Zeit. Weitaus die 

meisten Erinnerungen sind positiv. Die Mit-

arbeit in der Geschäftsleitung und im Ver-

waltungsrat der Argomed Ärzte AG war 

immer spannend, erfreulich. Solange sich 

Erfolg einstellt, ist Führung nicht Belastung, 

sondern positive Herausforderung. Wenn 

man bei Mitarbeitenden, aber auch bei 

Partnern und Kontrahenten Akzeptanz 

verspürt, ist ein solches Amt bereichernd.

Für mich ist der Zeitpunkt gekommen, 

mich aus der Leitung der Argomed Ärzte 

AG zurückzuziehen. Sowohl biologisch – 

mit Erreichen des Pensionsalters – wie 

auch aus Sicht der Firma ist es der richtige 

Zeitpunkt dafür.

«Servir et disparaître», dieses Wort wird 

Friedrich dem Grossen zugeschrieben. Auch  

wenn ich kein Grosser bin, soll es für mich 

gelten. Was bleibt, sind Stolz über das 

Erreichte, Freundschaften, die bleiben, und 

Erinnerungen an denkwürdige Sitzungen, 

gute Gespräche und Bekanntschaften 

sowie fröhliche Momente in grosser Zahl.

Ich bedanke mich bei allen Mitarbeitenden, 

Partnern, Kolleginnen und Kollegen in  

GL und VR für das Wohlwollen in all den 

Jahren. Mit dem sicheren Gefühl, dass  

es gut weitergeht, verabschiede ich mich 

mit lachenden Augen.

Dr. med. Kurt Kaspar,

Präsident des Verwaltungsrates

Abschied mit zwei lachenden Augen



Argomed Organisation

Stand ab 1.4.2016 

Verwaltungsrat 

Dr. med. Kurt Kaspar, Präsident

Dr. med. Severin Lüscher, Vizepräsident

Dr. med. Wolfgang Czerwenka, Mitglied

Prof. Dr. med. Beat Müller, Mitglied

Werner Eglin, Mitglied

Geschäftsleitung

Karl Züger, CEO

Dr. med. Andreas Weisshaar, Mitglied

Dr. med. Andreas Schoepke, Mitglied

Roger Tschumi, Mitglied

Erweiterte Geschäftsleitung

Heidi Stöckli, Mitglied

Marijana Kovacevic, Mitglied

Stand bis 31.3.2016 

Verwaltungsrat 

Dr. med. Kurt Kaspar, Präsident

Dr. med. Severin Lüscher, Vizepräsident

Dr. med. Judith Husi, Mitglied (bis Dez. 2015)

Prof. Dr. med. Beat Müller, Mitglied

Werner Eglin, Mitglied

Dr. med. / Dr. sc. nat. Andreas Bührer, Mitglied (bis Mai 2015)

Dr. med. Wolfgang Czerwenka, Mitglied (ab Juni 2015)

Geschäftsleitung

Karl Züger, CEO

Dr. med. Wolfgang Czerwenka, Bereich Medizin,   

Qualität und Projekte

Dr. med. Andreas Weisshaar, Bereich Managed Care

Dr. med. Andreas Schoepke, Bereich IT- und eHealth Management

Dr. med. Urs Hürlimann, Bereich Praxisentwicklung

Ressortleitung

Roger Tschumi, Ressort Praxismanagement

Heidi Stöckli, Ressort Administration & Personal

Thomas Gadient, Ressort Netzmanagement

Sabine Hauser, Ressort Medizin, Qualität und Projekte

Aargau

Verein der Hausärzte der Region Aarau

Ärztenetz Aargau Südwest

Hausärzteverein Baden

Hausärzteverein Bremgarten

Hausärzteverein Brugg

Hausärzteverein Fricktal

Hausärzteverein Lenzburg-Seetal, Wynental

Hausärzteverein Wohlen

Hausärzteverein Zurzach

Bern

Ärztenetz Bantiger

Ärztenetzwerk Grauholz

DOXnet – Ärztenetzwerk Bern Nord / West

mednetbern AG – Hausarzt-Netzwerk Umgebung Bern

Luzern

Ärztenetz Luzern Land

HausArztVerein Luzern und Agglomeration

Solothurn

anewa – Ärztenetzwerk im Wasseramt

ANRO AG – Ärztenetz der Region Olten

Hareso AG – Hausärzte Region Solothurn

Zug

zu:care – Die Zuger Hausärzte

Aargau

Luzern

Bern

Zug

Solothurn

Argomed Ärztenetze

Die Argomed Ärztenetze erstrecken sich
über diese fünf Kantone.
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Kooperationspartner

ANALYTICA Medizinische Laboratorien AG

Mepha Pharma AG

Zentiva

Zur Rose Suisse AG

Argomed Ärzte AG

Bahnhofstrasse 24

CH-5600 Lenzburg

Tel. +41 56 483 03 33

Fax +41 56 483 03 30

argomed@argomed.ch

www.argomed.ch


